
1. Herr Teubler lädt alle Ausschussmitglieder zum Benefiz-Konzert mit Musical-Melodien 
am Samstag, dem 27.02., in das Theater am Park ein. Der Erlös ist für die Einrichtung des 
„Leonardo“ im NWZ  bestimmt. 
 

2. Herr Teubler bittet  - wie früher praktiziert -den To.-Pkt. „Bericht der Schulleiter“ wieder 
mit in die Tagesordnung des Schulausschusssitzungen aufzunehmen. 
 

3. Herr Teubler bietet allen Fraktionen an, dass Gymnsaium zu besuchen und bei einem 
Rundgang mit den Fraktionen die Probleme der Schule zu erörtern. 
 

4. Herr Teubler bittet um Ermittlung der Kosten, die für die Sanierung der GHS eingesetzt 
wurden. 
Diese Kostensumme sollte seiner Meinung nach als Grundlage für die Sanierung der 
naturwissenschaftlichen Räume im Altbau herangezogen werden. Hiermit könnte 
sichergestellt werden, dass die Schulen in Eitorf gleich behandelt werden.  

 
 
Herr Langer schlägt vor, wie in der Vergangenheit praktiziert, die  Schulausschusssitzungen zu 
Beginn der neuen Legislaturperiode reihum in den Schulen durchzuführen. Er nimmt gerne das 
Angebot von Schulleiter Teubler an, dass die nächste Sitzung des Schulausschusses im 
Gymnasium stattfindet. Zu Beginn der Sitzung könnte dann ein kurzer Rundgang durch die 
Schule stattfinden. 
 
Herr Müller regt an, die nächste Sitzung des Schulausschusses in der Hauptschule durchzuführen. 
Die Schule könnte dann ihr neues Schulprogramm dem Ausschuss vorzustellen. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
In einer nachfolgenden Abstimmung mit dem beiden Schulleitern des Gymnasiums und der GHS 
sowie dem Ausschussvorsitzenden wurde vereinbart, dass die nächste Sitzung des Ausschusses in 
der Gemeinschaftshauptschule stattfindet. Bei dieser Gelegenheit wird Schulleiter Himpeler das 
neue Schulprogramm der GHS vorstellen, weiterhin besteht Gelegenheit zur Besichtigung der 
Schule. 
 
 
Herr Lindner bittet für die FDP-Fraktion um Beantwortung von Fragen zur Ganztagsbetreuung an 
den Eitorfer Schulen. Der Fragenkatalog ist der Niederschrift beigefügt. 
Frau Schützeichel bittet den Fragenkatalog um die entstehenden Kosten für die Familien zu 
ergänzen. 

 
Anmerkung der Verwaltung: 
Auf den Fragenkatalog wird die Verwaltung demnächst eingehen. 

 
Vorsitzender Langer bittet die Ausschussmitglieder, Fragen, die über das normalübliche Maß 
hinausgehen, doch demnächst als eigenständigen Antrag zur Tagesordnung einzureichen. 

 


